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19535fo bin ich in den landen,
da vinde man Triftanden.

ja , der ez et begünde,
der fuohte , unz er mich vünde;
wan fwer den varnden fuochen wil , 25
dem enift dekein gewiffez zil
an finer fuoche vür geleit,
wan er muoz fine unmüezekeit
übel oder wol bewenden,
wil er dermite iht enden . 19530
min vrouwe , an der min leben lit,
weiz got diu folte nach mir fit
vil tougenliche haben erfant
al Curnewal und Engelant;

Franze unde Normandie,
min lant ze Parmenie,
oder fwa man feite masre,
daz ir vriunt Triftan waere,
daz folte fider gar fin erfuoht,
und haete fi min iht geruoht : 19540
nu ruochet fi min deine,
die ich minne unde meine
me danne feie unde lip.
durch fi midich al ander wip
und muoz ir felber ouch enbern . 19545
ine mac von ir niht def gegern,
daz mir zer werlde folte geben
vröude und vrolichez leben .’

Berichtigungen:

V . 1463 u . 1508 ftatt here fchreib herre

V . 5647 ftatt fprasche fchreib fpreche
(tilge die Anführungszeichen v . 48 , 51 , 70 , 80)

V . 7092 ftatt fag schreib fage

V . 8402 ftatt vüeret fchreib vuoret

V . 19043 ftatt fwene fchreib fwenne
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